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Vorwort 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
bisweilen werden Modellbahnanlagen auf diversen Ausstellungen gezeigt, welche 
so gar nicht in das gewohnte Bild unseres schönen Hobbys passen, jedoch eine 
ganz bestimmte Faszination ausstrahlen. 
 
Die jeweiligen Erbauer sind meist losgelöst von allen Konventionen und erschaffen 
sich ihre kleine, aber besondere Welt. 
 
Dann kann es auch durchaus vorkommen, dass - nur ab und an – aber, seien wir doch ehrlich, eher 
höchst selten, ein bewegendes Element aus einer dunklen Ecke der Anlage auftaucht. Ein Zug! Also doch 
eine Eisenbahnanlage! 
 
So bestechen diese Exponate in erster Linie mit einer exquisiten und konsequenten 
Landschaftsgestaltung. 
 
Der Betrachter ist häufig derart von den kleinen Szenen gefesselt, dass der bereits erwähnte „Stillstand“ 
erst nach geraumer Zeit auffällt. Es gibt doch „soooooviel“ zu entdecken. 
 
Kommt dann, wie in unserem Fall, ein „Schweineschnäuzchen“ in einer doch recht befremdlichen 
Farbgebung auf eine Hafenmole gefahren, so sind Sie nun in der kleinen Welt der Anlage „Kniephaven“ 
angekommen. 
 
Erstmals werden diese Nordsee-Anlage und ihre Anbauten in einem deutschen Magazin gezeigt. Legen 
wir los... Nein, ab! Oder besser: Leinen los! 
 
Den Anker wollen wir aber nicht so schnell in das Spur-Z-Meer werfen, sondern direkt nach Nürnberg zur 
diesjährigen Spielzeugmesse weitersegeln. 
 
Trainini®-Chefredakteur Holger Späing hat, wie in den vielen Jahren zuvor auch, die Messestände 
ausgiebig besucht und berichtet über die Neuheiten im Maßstab 1:220. Neues Werkzeug, 
Gestaltungsmaterial und Zubehör, teilweise für viele Spurweiten passend, ist selbstverständlich 
mitaufgeführt.   
 
Abschließend möchten wir noch die Neuheiten 2018 der Kleinserienhersteller betrachten, welche vom 
Umfang her in diesem Magazin immer mehr an Bedeutung gewinnen. Doch auch, was dort noch nicht zu 
finden und bestenfalls angedeutet ist, verdient Beachtung: Der Schleier wird schon bald gelüftet werden, 
denn das Treffen in Altenbeken steht vor der Tür und traditionell werden auch dort viele Neuheiten 
erstmals vorgestellt oder vorgeführt. 
 
Etwas knapp ist in diesem Zusammenhang der letzte Teil der Meldungen dieses Mal ausgefallen. 
Umfangreich ist allein die Zahl der eingegangenen Leserbriefe. Dafür danken wir herzlich, ist es doch für 
uns Redakteure eine wichtige Verbindung zu Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern. 
 
Nun wünsche ich Ihnen viel Vergnügen mit der aktuellen Ausgabe. 
  
 
Her-Z-lich, 
 
Dirk Kuhlmann 

Dirk Kuhlmann 
Redakteur 
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Titelbild: 
Der Borgward LT 4 der SVG steht abfahrbereit auf dem Anleger von 
Kniephaven, um Touristen aus Ausflugsschiffen aufzunehmen und 
in Richtung ihrer Unterkünfte zu befördern. Das wunderschöne 
Modell stammt von Z-Modellbau. 
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Impressionen von der Nordsee 
Willkommen in Kniephaven 
 
Die Stille, die Sehnsucht, die Freiheit, das Meer und ein in der weiten Dünenlandschaft verloren 
wirkendes Gleis sind die Zutaten für eine kleine Inselbahn in der rauen nordfriesischen See. 
 
Was sich hier so beschaulich anhört, ist in der Realität heutzutage leider nicht mehr existent. Sylt stellte 
seinen Schienenverkehr (1.000 mm Spurweite) 1970 ein, Amrum (900 mm Spurweite) bereits 1939! Allein 
auf einigen ostfriesischen Inseln konnte sich der Schmalspurverkehr bis zur heutigen Zeit mit einem doch 
hohen Nutzwert halten. 
 
Nehmen wir doch einfach mal an, dass die eisenbahntechnische Historie auf den beiden o. g. Inseln 
anders verlaufen wäre. Der Modellbahner darf sich übrigens jederzeit diese Freiheit herausnehmen und 
baut sich seine Anlagen mehr oder minder nach dem Vorbild auf. Folglich muss eine fiktive Geschichte 
den Fortbestand der Bahn begründen:   
 
„Die S.V.G. (Sylter Verkehrs-Gemeinschaft)  hat bereits zum Ende der dreißiger Jahre die fast bankrotte 
Amrumer Inselbahn in allen Bereichen übernommen. Schon früh hat man den touristischen Wert eines 
solchen Verkehrsmittels erkannt und gefördert. In den fünfziger Jahren wurde die Strecke sogar auf die 
Regelspur umgebaut und in der Folgezeit fanden hier Lokomotiven und Waggons, vom Festland 
kommend, eine neue Heimat. Wir befinden uns jetzt in der Epoche III um 1968 bis 1974. 

 
Wer weiß, ob Jahrzehnte später nicht gerade diese Inselbahn mit ihren historischen Zügen dann 
Eisenbahnfreunde aus allen Winkeln der Welt angelockt hätte?" 
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Vorbereitungen 
 
Die Insel Amrum liefert den landschaftlichen Ausgangspunkt der Gestaltung, mit Anleihen vom sehr 
bekannten Kniepsand, den Sanddünen oder den blühenden Heideflächen. 
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Viele weitere Szenen, teils der Literatur entnommen, aber auch die Befragung von Zeitzeugen und 
natürlich eigene fotografische Dokumentationen komplettieren das stimmiges Gesamtbild einer in 
Privathand befindlichen Inselbahn. 

 
Besonderen Dank gilt Herrn Dr. Sven Rohmann, seine Kindheitserinnerungen an die nordfriesischen 
Inseln der sechziger Jahre vervollständigten die vielen kleine Alltagsszenen.  Natürlich gibt es dazu eine 
umfangreiche Ansammlung von Skizzen und Planzeichnungen. 
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Es soll auch nicht verschwiegen werden, dass einige Bauten aus dem ostfriesischen Raum hier ihre 
Gültigkeit finden. Alleine die heute nicht mehr existente, optisch wunderbare Ostbake von Wangerooge 
unterstützt den Reiz dieses Exponates. 
 
Sollte der Betrachter sich jetzt an einen seiner Nordsee-Urlaube erinnert fühlen, so wäre das Ziel dieser 
speziellen Landschaftsgestaltung erreicht. 
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Der Name des Exponates leitet sich von dem „echten“ Kniephafen ab. Dieser lag nordwestlich von 
Norddorf auf Amrum, die Bahn endete übrigens hier, konnte von größeren Schiffen angelaufen werden 
und diente zum regelmäßigen Verkehr gen Sylt. Später wurde der Hafen wegen andauernder Versandung 
aufgegeben. 
 
Der ausgebaute Schattenbahnhof (70 x 30 cm) auf der gegenüberliegenden Seite hat den Namen 
„Wittdünn Hafen“ und stellt hiermit das andere Ende der Bahn dar. Hier kann sogar noch ein weiteres Teil 
bei Bedarf angesetzt werden, es stellt in freier Interpretation den Anleger für die Autofähre auf Amrum 
dar. 
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Zuletzt ist das Ansatzteil „Blidsel“ (100 x 70 cm) entstanden, wieder in freier Interpretation die Südspitze 
von Sylt darstellend. 
 

 
Das Zwischenwort 
 
Sie vermissen die üblichen Textpassagen unter den Bildern? Die reine Aussage kommt schon aus den 
Bildern, schauen Sie doch einfach genau nach. 
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Betriebskonzept 
 
Die Züge bestehen aus Triebwagen der Baureihe VT 133 („Schweineschnäuzchen“), eine Dampflok ML 
2/2  mit der Achsfolge B, von der Niederländischen Staatsbahn gekaufte, zweiachsige Sik-
Diesellokomotiven sind hier unterwegs, eine V 36 (ehemals DB), sowie einige Personen- und Güterwagen 
von verschiedenen anderen Privatbahnen . 
 
Ein aus Süddeutschland über-
nommener Kittel-Dampftrieb-
wagen steht seit kurzem als 
Reserve zur Verfügung. Größ-
ter Blickfang ist aber immer 
wieder der Borgward LT 4, der 
„Sylter Schienenbus“. 
 
Der Güterumschlag ist für diese 
Insel recht hoch, da per Schiff 
alles an Waren angelandet 
werden muss. 
  
Eilige Güter kommen nicht 
selten mit der Personen- oder 
Autofähre. Ähnlich den kleineren Häfen am Festland ist hier ab September ein wenig mehr Ruhe zu 
vernehmen. Nur mit Eintreffen der Fähren und Frachtschiffe kommt eine erhöhte Geschäftigkeit auf. 
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Angemerkt sei noch, dass im Deichvorland Richtung Mole aufgrund der Betriebsvorschriften der 
Schienenverkehr als reine Rangierfahrt deklariert ist. Aus Sicherheitsgründen werden die Güterzüge von 
der Lok (bei Dampflok Rauchkammer voraus) auf die Mole geschoben. 

 
Gegenüber dem Endbahnhof Wittdünn Hafen ist das kleine Betriebswerk einer typischen Privatbahn. Hier 
stehen auch ab und an die vor kurzem wieder eingeführten „rollenden Badekabinen“, die wie früher zum 
Sonnenbad der Touristen zum Kniepsand (Sandstrand auf Amrum) rausfahren. 
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Eine 600-mm-Feldbahn, mit ihrem Betriebshof direkt am großen Deichschart gelegen, dient als 
Beförderungsmittel für Arbeiten zum Hochwasserschutz der Insel. Auf einem der Steindämme (als 
wirksames Mittel gegen Umflutungen angelegt) liegen die Schienen, welche in Richtung Wattenmeer 
führen.  
 
 
Gleisplanung, Elektrik und Unterbau 
 
Die sichtbaren Gleisanlagen sind einer Privatbahn entsprechend einfach und übersichtlich gehalten. Im 
Grunde genommen entspricht der Gleisplan einer Wendeschleife mit Abstellmöglichkeiten jenseits der 
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Hintergrundkulisse und eine Durchfahrt in Richtung der Ansatzteile, eben dem durchgestalteten 
Schattenbahnhof und „Blidsel“. 
 
„Fahren“ Sie doch mal mit den Fingern die Strecke ab; es ist schon unglaublich, was an Zugbewegungen 
möglich ist. 
 

Zum Einsatz kommt übrigens das Gleissystem der Firma Märklin, wobei die Weichen aus optischen 
Gründen Unterflurantriebe haben. Die Schienen liegen auf 10-mm-Buchenholzplatten und 3-mm-
Korkstreifen. Die Kunststoffschwellen sind mit lederbrauner Farbe gestrichen, Schienen und Kleineisen 
sind mit „Rostfarbe“ veredelt. 
 
Das Schotter-Material von Koemo ist hier wieder die erste Wahl, wegen der Profilhöhe der Märklin-
Produkte aber mit dem Angebot für Spur N (Diabas-Schotter dunkel, alte Steine, Typ DD). Pulverfarben 
vervollständigten das Bild einer von der salzhaltigen Luft gezeichneten Gleisanlage. An verschiedenen 
Stellen sind Jörger-Entkupplungsmagnete, fast unsichtbar, verbaut. 
 
Es soll nicht verschwiegen werden, dass das Angebot von Rollmaterial und Schienen für Schmalspur im 
Maßstab 1:220 natürlich sehr gering ist, daher ist hier nur die Regelspur vorzufinden. In der Hauptsache 
soll die Symbiose zwischen Landschaft und Eisenbahn stimmig sein. Die verbaute Feldbahn (Saller & 
Railex) ist übrigens nicht funktionstüchtig. 
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Die Anlage wird mit einem klassischen Schaltpult komplett analog betrieben. Bei diesem bescheidenen 
Zugverkehr ist eine Umstellung auf ein digitales Fahren nicht vorgesehen. 
 
 
Gestaltung 
 
Erinnern Sie sich noch an die ostfriesische Hafenbahn „Helenensiel“, veröffentlicht im Trainini® 7/2013? 
Diese Erfahrungen fließen natürlich in die Umsetzung des neuen Exponates. Ausgehend von der 
Rahmenbauweise mit 10 mm starkem Buchenholz besteht der Geländeunterbau aus Hartschaumplatten 
und Holspachtel. 
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Verschiedene echte Erd- und 
Sandsorten finden ihre wieder-
holte Verwendung als Unter-
grund für das später elektro-
statisch aufgebrachte Grün. 
 
Hierzu sind die Materialien von 
„Mininatur“, „Polak“, „Anita De-
cor“ und „Woodland Scenics“ 
erste Wahl. Fertige „Land-
schaftsmatten“ wird der Be-
trachter hier vergebens su-
chen, da die Einmaligkeit die-
ser bestimmten Landschaft nur 
so wirken kann. 
 
Bäume und Büsche sind auch 
eigene Kreationen, hergestellt 
mit den typischen Hilfsmitteln, wie Draht und selbst angemischter „Holzstammfarbe“. So wird die 
ausgewählte Region noch weiter optisch hervorgehoben. 

 
Die Wassergestaltung mit Rauhfaser, Dispersionsfarben und Bootslack ist vielen Lesern seit Jahren 
bekannt. Wird jedoch mit ein wenig Illusionsmalerei Tiefe, Wellen und Brandung vorgetäuscht und alles 
mit einigen Schichten des sehr hochglänzenden Lack versiegelt, so ist der Eindruck bei einem optimalen 
Betrachtungswinkel der Anlage schon beachtlich. 
 
 
Gebäude 
 
Da die meisten Hersteller eher die süddeutschen Hausbauten bevorzugen, sind das „Kitbashing“ oder gar 
der komplette Eigenbau die einzige Möglichkeit für dieses Nordsee-Thema. Über die grundsätzliche 
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Auswahlmöglichkeit von Bausätzen darf sich der geneigte Bastler in der heutigen Zeit aber auch beim 
Maßstab 1:220 nicht mehr beschweren. 

 
Die Gestaltung eines „Reetdaches“ wäre natürlich hervorzuheben. Grundlage bilden zumeist die Kibri-
Arbeiterhäuser, die Dächer werden mit Plastikplatten etwas verlängert und der Dachfirst rund geschliffen. 
Eine Spachtelmaße wird flächig verteilt und anschließend mit einer ockerfarbenen Dispersionsfarbe 
bestrichen. Das Reet ist nichts weiter als jetzt mit dem Elektrostaten aufgebrachte 2-mm-Grasfasern. 
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Graue und braune Farben, im „Drybrush“-Verfahren sorgen für ein verwittertes Ergebnis. Manche 
Hausbesitzer könnten jetzt unter Umständen schon mal Eimer in den Räumlichkeiten aufstellen. 
 
Eines der prägenden Bauwerke auf der Anlage ist die Bockwindmühle der Firma Archistories. Das Vorbild 
stand einst in Toftum auf Föhr. Letztendlich versammeln sich hier Bauten aus Plastik, Resin, Metall, Holz 
und Hartkarton. Eine abschließende feinfühlige Bemalung und Alterung lassen das ursprüngliche Material 
nicht mehr in den Vordergrund treten und eine gewisse Gesamtharmonie tritt ein. 

 
 
Hintergrund und Beleuchtung 
 
Kniephaven ist wieder eine Anlage im Guckkastenprinzip. Dieses geschlossene System ist schnell 
aufgebaut und schützt die Anlage zudem. Ein auf beiden Seiten herumgezogenes Panoramabild mit 
typischen Szenen von Nordfriesland ergibt ein feines und sehr helles Bühnenbild. 

 
Für eine realistische Ausleuchtung sorgt eine Leuchtstoffröhre mit Tageslichtcharakter sowie seitlich 
angebrachte LED-Leisten. Die Ansatzteile sind entsprechend auch ausgeleuchtet. Angemerkt sei noch, 
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dass aufgrund der vielen Grün - und Gelbtöne in der Landschaft eine Lichtfarbe von 4000 K benutzt wird, 
damit der berühmte Farbstich gemildert wird. 
 
 
Rollmaterial und Schiffe 
 
Drei Hersteller aus dem Kleinserienbereich sollen/müssen hier besonders erwähnt werden, welche gerne 
die Herausforderung annahmen, Einmaliges für diese Anlage herzustellen. 

 
Herr Dr. Scheibe baut und verwandelt in unnachahmlicher Weise seine bekannten, feinen Produkte, wie 

z. B. das äußerst beliebte 
„Schweineschnäuzchen“ (VT 
133) in ein typisches Fahrzeug 
der S.V.G. oder eben den Borg-
ward LT 4. 
 
Dies gilt auch für Herrn Besen-
hart mit seinem im Jahr 2015 
erschienenen, wunderbar de-
taillierten Kittel- Dampftriebwa-
gen. Das Fahrzeug in blau-
beigefarbener Farbgebung ist 
wahrscheinlich etwas gewöh-
nungsbedürftig, aber eben auch 
einmalig und stimmig für Kniep-
haven. 
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Dritter im Bunde ist Herr Peter Nolan aus den Vereinigten Staaten von Amerika. Was er als langjähriger 
Schiffsmodellbauer zustande bringt, bedarf eigentlich schon keiner weiteren Worte - hier sagen Bilder 
alles! Krabbenkutter oder eben die Amrum-Autofähre im korrekten Maßstab 1:220, gebaut aus Plastik 
und Metall nach dem entsprechenden Vorbild.  
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Schlusswort 
 
Mit Kniephaven in seiner finalen Ausbaustufe geht die Reise an die deutsche Nordsee zu Ende. Auf der 
OnTraXS! 2017 in Utrecht konnte dieses Exponat zum ersten Mal in seiner ganzen Ausdehnung 
begutachtet werden. 

 
360 cm im Maßstab 1:220 sind nun mal nicht gerade wenig Modellbahn. Viele Besucher bescheinigten 
der Anlage und damit dem Maßstab 1:220 seine größte Stärke: glaubhaft weite Landschaften, gepaart 
mit wenigen Gleisanlagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seiten zu den Textpassagen: 
http://www.archistories-shop.de 
http://www.helenensiel.com 
http://www.koemo.de 
 
http://www.nscaleships.com 
http://www.n-tram-shop.de 
http://www.z-modellbau.de 
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Alte Elektrolokomotiven 1968 bis 1988 
Heuwender und andere Fossilien 
 
Schon der erste Band, der die für Reisezüge vorgesehenen Baureihen 104 bis 145 behandelte, 
wusste uns zu begeistern. Nun liegt auch der Folgeband für den Güterverkehr vor, der, beginnend 
bei der Baureihe 152, die Altbaulokomotiven bis zu den deutschen Krokodilen behandelt, ohne 
einen Stilbruch zu begehen. Nahtlos schließt er an, wo Teil 1 endete und vollendet das Wissen 
seines Lesers. 
 
Frank Lüdecke 
Die letzten Altbauelloks der Deutschen Bundebahn 
Band 2: Die Baureihen 152, 160, 163, 169, 175, 191, 193, und 194 
 
EK-Verlag GmbH 
Freiburg (Breisgau) 2017 
 
Gebundenes Buch 
Format 29,7 x 21,0 cm 
248 Seiten mit 408 teilweise farbigen Abbildungen 
 
ISBN 978-3-8446-6027-2 
Best.-Nr. 6027 
Preis 49,90 EUR (Deutschland) 
 
Erhältlich direkt ab Verlag 
oder im Fach- und Buchhandel 
 
Schon der erste Band dieses Zweiteilers über die elek-
trischen Veteranen aus der Länder- und Reichbahnzeit  
entpuppte sich als wertvolle Quelle hilfreichen Wissens für 
jeden technikbegeisterten Eisenbahnfreund oder auch 
Modellbahner.  
 
Wer sein 40. Lebensjahr noch nicht überschritten hat, hat die 
im nun vorliegenden, zweiten Buch vorgestellten Maschinen 
vermutlich gar nicht mehr im Planbetrieb wahrgenommen, 
zumal ihre Einsatzgeschichte auch stark auf den Süden 
beschränkt blieb. Ausnahmen sind Läufe der Baureihe 194 bis ins Ruhrgebiet oder auch eine kurzfristige 
Beheimatung der Baureihe 191 als Verschublok im „Revier“. 
 
Und so taucht Autor Frank Lüdecke mit dem Leser wieder ein in eine Zeit, in der noch kreisende 
Treibstangen und Blindwellen, bewohnte Bahnwärterhäuser, Blumenkästen an Bahnsteigen und 
Dienstgebäuden, dreiachsige Umbauwagen und rustikale Führerstände zum Alltag vieler Menschen 
gehörten. 
 
Diese zweite Dokumentation widmet sich den Baureihen 152, 160, 163, 169, 175, 191, 193 und 194 der 
DB und damit einigen Vorbildern, zu denen es entweder Spur-Z-Modelle gibt oder diese auf den 
Wunschlisten der Zetties stehen. Der thematische Schwerpunkt liegt wieder auf dem Zeitraum zwischen 
1968 und dem Einsatzende im Jahr 1988. 
 
Das bedeutet folglich nicht, dass alle jemals geschaffenen Altbau-Konstruktionen in diesem Buch 
behandelt werden! Beispielsweise die Baureihe E 95 befand sich im fraglichen Zeitraum nicht mehr im 
Dienst und wäre hier also vergeblich zu suchen. Der Fokus richtet sich auf eine Zeit, die im Bereich der 
Modellbahn als Epoche IV definiert wird. Viele Erkenntnisse sind sicher auch für die noch beliebtere 
Epoche III verwertbar. 
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Ziel des Titels ist ein angemessenes Erinnern an die Altbau-Elektrolokomotiven der Deutschen 
Bundesbahn, die uns im Rückblick wie Fossilien der Technikgeschichte vorkommen müssen. Im Vergleich 
zur modernen Traktion werden die immensen Fortschritte im Ellokbau nur allzu deutlich; kein Wunder, 
liegen doch die Ursprünge der im Buch behandelten Baureihen teils über 100 Jahre zurück. 
 
Der Stangenantrieb vieler dieser Baureihen zeigt die Nähe zur Antriebsweise der Dampflok, der wuchtige 
Vorbau ebenso vieler Vertreterinnen spricht eine heute nicht mehr bekannte Formensprache. Elektrische 
Rangierlokomotiven erwiesen sich eher als Irrweg und so gibt es nur wenige Gemeinsamkeiten zu dem, 
was uns heute auf der Schiene begegnet. 
 
Frank Lüdecke dokumentiert diese ausklingende Epoche geradezu perfekt mit der Einsatzgeschichte ab 
1968, wichtigen technischen und statistischen Daten (Maße und Leistungskennzahlen, Fabrikdaten, 
Beheimatungen, Ausmusterung und Verbleib). Der Schwerpunkt der Beschreibungen liegt, wie schon 
beim ersten Teil, auf denjenigen Baureihen, zu denen kein EK-Baureihenbuch angeboten wird. 
 
Bekannt gut ist auch die Qualität des umfangreichen Bildteils, zu dem viele bekannte Bildautoren 
geeignete Motive beigesteuert haben. Motivwahl, Bildqualität und die reproduzierte Wiedergabe erfüllen 
dieselben hohen Ansprüche wie wohl jeder andere Band aus Freiburg, den wir bislang vorgestellt haben. 
 
Damit wird dieses Werk auch zu einer geeigneten Informationsquelle für alle diejenigen, die sonst vor 
dicken Baureihenportraits mit ausführlichster Entwicklungs- und Einsatzgeschichte zurückschrecken. 
 

Verlagsseiten und Bezug: 
http://www.eisenbahn-kurier.de 
http://www.ekshop.de 
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Reise auf der Marschbahn 
Zurück nach Westerland 
 
Die Fahrt über den Hindenburgdamm wurde stets als Erlebnis der besonderen Art dargestellt, 
unabhängig von der Bespannung der Züge durch V 200, die Baureihe 218 oder auch die Öldampfer 
der Baureihe 012. Unvergessen bleiben zudem die Leichtbautriebwagen der Sylter 
Verkehrsgesellschaft, die auf einem umgebauten Borgward-LKW basierten. Im vorliegenden Buch 
gibt es ein Wiedersehen mit vielen Bekannten. 
 
Manfred Diekenbrock und Daniel Michalsky 
Die Marschbahn 
Auf Kursbuchstrecke 130 unterwegs zwischen Altona und Sylt 
 
Sutton Verlag GmbH 
Erfurt 2017 
 
Gebundenes Buch 
Format 24,0 x 17,0 cm 
128 Seiten mit ca. 164 überwiegend farbigen Abbildungen 
 
ISBN 978-3-95400-852-0 
Preis 20,00 EUR (Deutschland) 
 
Erhältlich direkt ab Verlag 
oder im Fach- und Buchhandel 
 
Westerland auf Sylt ist mehr als nur ein beliebter Urlaubsort und 
das seit Jahrzehnten! Für Eisenbahnfreunde gehört auch die 
Marschbahn von Hamburg über den Hindenburgdamm untrennbar 
zur Faszination, die Deutschlands Insel an der Grenze zur 
Dänemark ausmacht. 
 
So oder ähnlich muss es auch Daniel Michalsky und Manfred 
Diekenbrock gegangen sein, als sie die Arbeiten am vorliegenden Titel aufnahmen. Privat oder beruflich 
hat es beide schon nach Sylt verschlagen, wegen der Liebe zur Eisenbahn liegt hier die Quelle der im 
Buch gezeigten Aufnahmen. Verbunden sind sie einander über die Zusammenarbeit als Mitglieder der 
Eisenbahnfreunde OnWheels e. V. 
 
Zusammen veröffentlichten der studierte Jurist und der pensionierte Lehrer bereits die DVD „Lebendige 
Eisenbahngeschichte“ sowie zahlreiche Artikel und Zugbegleithefte zum Thema Sonderzugfahrten. 
 
Eröffnet werden die Textpassagen des Buches mit einer Geschichte der Marschbahn, die eng mit dem 
Ziehen der Grenze zwischen Dänemark und Deutschland wie auch der preußischen Annexion verbunden 
ist. 
 
Beim Betrachten der 237 km Eisenbahnstrecke (in fünf Etappen) fällt der Blick auch nach links und rechts: 
Bahnhöfe, Lokomotiven, Züge und Brücken sind Gegenstand der Erläuterungen und vor allem auch 
Aufnahmen. Obwohl der Fokus eher auf der Gegenwart und jüngeren Vergangenheit liegt, freuen wir uns 
über Bilder des historischen Betriebs. 
 
Zu diesen gehört auch der Inselbahnbetrieb der SVG mit dem schon legendären Leichttriebwagen 
Borgward LT 5. Einen großen inhaltlichen Schwerpunkt macht neben den Marschlandschaften neben den 
Trassen selbstverständlich auch die Reise über den Hindenburgdamm aus. 
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Über 160 durchweg gut wiedergegebene Fotografien machen das Lesen und Anschauen des Werkes zu 
einem wahren Genuss. Aber auch Technikfreunde kommen angesichts des dargestellten Betriebsalltags 
auf ihre Kosten. Doch vergessen werden auch die Freunde musealen Verkehrs nicht – es scheint für 
jeden Geschmack etwas dabei zu sein. 
 
Dabei erhebt der Titel schon angesichts seines Umfangs nicht den Anspruch einer vollumfänglichen und 
tiefgreifenden Dokumentation über mehr als hundert Jahre Bau und Betrieb. Hier liegt eine große Stärke 
nicht nur dieses Buches, sondern vieler weiterer aus dem Sutton-Verlag, die wir bereits besprechen 
durften. 
 
Die Lektüre wird dadurch erheblich kurzweiliger, teilweise auch bunter, und dürfte so auch der Mehrheit 
unserer Leserinnen und Leser sehr entgegenkommen. Gelungen finden wir auch die Kurzchronik der 
Marschbahn am Ende des Buches, die einen Geschichtsabriss nahezu in Stichwortform bietet. 

 

Verlagsseiten und Bezug: 
http://www.suttonverlag.de 
http://www.verlahsgaus24.de 
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Die Messeneuheiten für unsere Spurweite Z 
Schwindsucht auf der Spielwarenmesse 
 
Die um einen Tag verkürzte 69. Auflage der Spielwarenmesse vom 31. Januar bis zum 4. Februar 
2018 in Nürnberg setzte einen Trend der Vorjahre fort. Die Gänge wurden breiter, die Zahl der 
teilnehmenden Modellbahnhersteller ging zurück. Noch sind zwar alle großen Anbieter vertreten, 
doch mit den kleinen Anbietern, die stärker auf einen Direktvertrieb setzen, fehlt zunehmend das 
Salz in der Suppe. Wir haben uns umgeschaut, mit den Herstellern gesprochen und Interessantes 
für die Spur Z zusammengetragen. 
 
2018 soll wohl das letzte Jahr in gewohnter Aufstellung werden. Die Halle 4A hat weitere Flächen an 
andere Spielwarensegmente abgeben müssen und ist endgültig zu groß für die Modellbahn geworden. 
Nächstes Jahr soll sie in die Halle 7A umziehen, aber auch über ein Zusammenlegen mit anderen 
Modellbausparten in der Halle 7 oder Teilen davon wurde spekuliert. Fest steht aber wohl, dass ein Umzug 
fällig ist. 
 
Spannende Themen hat die jüngste Auflage auf jeden Fall geboten und das begann gleich mit der 
Eröffnungsfeier am 30. Januar: Noch befand sich mit seinen neuesten Spur-Z-Modellbahnkoffern in der 
Endauswahl für die Auszeichnung „Toy Award“ in der Erwachsenenkategorie, die bei 11 Jahren beginnt. 

 
Zwar ging der Preis letztendlich an Schuco für ein ferngesteuertes Modell des Transporters VW T1, der 
künftig frei über H0-Anlagen fahren kann, aber immerhin bleibt es ein Achtungserfolg, überhaupt so weit 
gekommen zu sein. Und es zeigt uns auch, dass die Modellbahn und ihr nahe Themen keinesfalls 
abgeschrieben sind. 
 
Einen entscheidenden Einfluss darauf möchte auch Märklin nehmen, denn dort konnten Lizenzen für den 
bald anlaufenden Spielfilm „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“ gewonnen werden. Teuer dürften 

Auch die 69. Spielwarenmesse begann offiziell mit einer beeindruckenden Aufführung zur Eröffnungsfeier. Kurz darauf folgen die mit 
Spannung erwarteten Auszeichnungen der Produkte und Hersteller in den unterschiedlichen Alterskategorien. Nominiert war in diesem 
Jahr ein Spur-Z-Modellbahnkoffer von Noch. 
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sie sein, aber auch Aufmerksamkeit bringen und hoffentlich vielen Kindern wieder eine eigene Eisenbahn 
schmackhaft machen, was dann hoffentlich auch unseren Nachwuchs sichert. 
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„Emma“ fährt auf Schienen mit 16,5 mm Spurweite (Nenngröße H0), ist aber eher als Schmalspur-
maschine der Baugröße 0 zu erkennen. Sie ist Bestandteil einer Startpackung mit Figuren der 
Hauptakteure und der am Ende des ersten Bands in Erscheinung tretenden Nachwuchslok „Molly“. 
 
Märklin präsentierte am Messestand die „Insel mit zwei Bergen“ als Modellbahnanlage und neben ihr die 
Dampflok aus den Original-Filmkulissen, an der als Bahnverwaltung „1/4 12“ angeschrieben steht. Dieses 
eine „Viertel vor (der Zahl) Zwölf“ weist auf den König Alfons von Lummerland hin. Dem Göppinger 
Traditionshersteller war mit diesem Exponat und dem zugehörigen Thema die größte Aufmerksamkeit in 
der Halle 4A sicher. 
 
Wir hoffen, dass die Rechnung aufgeht und auch über den Film hinaus Wirkung entfalten wird. Dann 
werden sicher nicht nur die im Folgenden vorgestellten Neuheiten guten Anklang finden. 
 
 
+++ Acrylicos Vallejo +++ 
Neu bei Vallejo ist die Farbserie „Mecha-Colors“ für Roboterfiguren, aber eben auch 
Modellbauanwendungen im Einsatzbereich von Baggern, Hydraulik, anderen Maschinen oder auch 
Autos. Zu finden sind in diesem Produktsegment spezielle Metallic-Farbtöne und verschiedene 
Alterungsmittel für authentische Betriebsspuren in altbekannter Vallejo-Qualität. 
�
www.acrylicosvallejo.com�
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+++ Artitec +++ 
Ein beeindruckendes Tempo legt der 
niederländische Zubehörspezialist an 
den Tag. 
 
Abgeleitet von den größeren Spuren 
sollen auch im Maßstab 1:220 die 
Planierraupe Caterpillar D7 in Gelb 
(Art.-Nr. 322.019) und der auch in 
Europa einst verbreitete, rote Mähdre-
scher Massey-Ferguson MF 830 
(322.018) erscheinen. 
 
Überraschend kam mit dem Ladegut 
eines AEG-Transformators (322.021) 

noch ein perfekt aussehendes Transportgut für die Schwerlastwagen von Märklin (SSym 46) und 
Trains@eNKay-Design (SSy 45) hinzu. 
 
Nicht gerechnet hätten wir zudem 
wohl mit Pferd und Pflug (322.023), 
dessen Winzigkeit und Filigranität 
wohl nur im direkten Vergleich zu den 
Modellen der größeren Maßstäbe und 
einer 1-Cent-Münze deutlich werden. 
 
www.artitec.nl 
 
 
+++ Artmaster +++ 
Norbert Schuh hat in Nürnberg 
ebenfalls eigene Neuheiten für die 
Spurweite Z angekündigt. Alle greifen 
maritime Themen auf und ergänzen 
sich mit den Ideen anderer Anbieter. 
Zur Sandstein-Kaimauer gehört auch eine integrierte Treppenanlage herunter zur Wasserfläche. 
 
Das Molenhaus hat sein Vorbild im Hafen von Bremen. Vor ihm können der Motor- wie auch ein 
Dampfschlepper unterwegs sein, während das Polizei- oder Zollboot für Ordnung auf den Wasserstraßen 
oder im grenzüberschreitenden Handel sorgt. 
 
www.das-kantoor.de 
 

Planierraupe (Bild oben links) und Mähdrescher sollen schon zeitnah verfügbar 
werden. Beide Bilder: Artitec 

„Pferd und Pflug“ (Art.-Nr. 322. 023; im Bild ganz rechts) in einem Größenvergleich zu den anderen Spurweiten und einer Cent-Münze.
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+++ Badger Air-Brush +++ 
Einen ähnlichen Neuheitenfokus wie Vallejo scheint auch Badger gehabt zu haben. „Metalsmith“ heißt die 
zentrale Neuheit aus den Vereinigten Staaten und richtet sich ebenfalls auf die Wiedergabe verschiedener 
Metallic-Farbtöne. 
 
Unter dem Motto „Real Metal. Real easy!“ sind in jeweils 30 ml fassenden Fläschchen zwei Mal die 
Grundflüssigkeit mit den Metallpigmenten und fünf Farbtöne zum Einmischen der jeweils gewünschten 
Metallfarbe zusammengestellt. Wer umfangreichere Darstellungen plant oder diverse Alterungsstadien 
nachempfinden möchte, greift auf die größere Zusammenstellung mit 10 gefüllten und zwei leeren 
Fläschchen sowie drei Pipetten zurück. 
 
Die im letzten Jahr von uns vorgestellten PU-Grundierungen sind jetzt in weiteren Farbtönen erhältlich: 
matt rosa, matt blau, zwei Haut-Töne und schwarz glänzend. 
 
www.badger-airbrush.com 
 
 
+++ Beli-Beco +++ 
Bei Beli-Beco wurden neue Holzmastleuchten mit Ausleger für die Baugrößen bis herunter zu N 
vorgestellt. Für den Maßstab 1:220 erscheinen sie uns tatsächlich nicht fein genug. Es gilt aber das 
Angebot, dass dieser Hersteller bei entsprechender Nachfrage auch den Zetties entgegenkommt. 
 
Zudem gab Herr Bräuer im Messegespräch explizit den Hinweis, dass die Freunde der kleinsten Spur im 
nächsten Jahr besonders aufmerksam sein sollen, denn dann wäre auch wieder etwas für sie dabei! 
 
www.beli-beco.de 
 

Eine Wiederauflage erfahren die Sonnenblumen in einer Packung zu 48 Exemplaren (Art.-Nr. 9787). Wegen einer Vorbildhöhe von bis 
zu 4 m und möglichen Einkürzens eignen sich die Spur-N-nachbildungen auch problemlos für den Maßstab 1:220. Foto: Busch 
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+++ Busch +++ 
Der Zubehörspezialist aus Viernheim feiert sein 60-
jähriges Firmenjubiläum, nachdem er gerade in den 
letzten Jahren mit innovativen und optisch sehr 
beeindruckenden Pflanzennachbildungen auf sich 
aufmerksam gemacht hat. Und so lassen sich die neu 
aufgelegten 48 Sonnenblumen (Art.-Nr. 9787) für die 
Spur N auch problemlos für den Maßstab 1:220 nutzen. 
 
Preisgünstig sind die 30 Stecktannen (9778) mit Höhen 
von 40 bis 110 mm sowie die besser wirkenden 24 
Edeltannen mit Wurzelfüßen (9779), die Längen bis zu 
135 mm aufweisen. 
 
Dass es sich lohnt, den Maßstabsempfehlungen der 
Hersteller nicht blind zu folgen und selbst Umrech-
nungen und eigene Bewertungen anzustellen, beweisen 
auch die dünnen, selbstklebenden Straßenflicken 
(7198), die mit über 50 Exemplaren von 2 bis 40 mm 
Größe auch unsere Straßen zur Buckelpiste machen. 
 
www.busch-model.com 
 
 
+++ CiLine Vitrinen- und Ladenbau +++ 
Im letzten Jahr haben wir erstmals auf diesen Vitrine-
nanbieter hingewiesen, der sich vorrangig an die Inha-
ber von Ladengeschäften wendet. Vorgestellt wurde nun 
eine neue Vorsatzvitrine für Lochwandsysteme. 

 
Sie kann sehr individuell konzipiert werden 
und kommt damit ambitionierten, aber auch 
sehr exklusiven Wünschen entgegen. Ein 
gerader oder schräger Lichtkasten sorgt für 
gute Lichtverhältnisse, die Schiebetüren 
bestehen aus Sicherheitsglas. Während die 
Vitrinenteile aus pulverbeschichtetem Alu-
minium bestehen, kommt bei den Loch-
rasterrückwänden Stahl zum Einsatz. 
 
www.ci-line.com 
 
 
+++ ESU electronic solutions ulm +++ 
Der neue ABC-Bremsstrecken-Adapter für 
Switch-Pilot-Extension (Art.-Nr. 51808) wird 
zu jeweils zwei Exemplaren für vier 
Bremsabschnitte angeboten. Die Adapterplatinen werden an die Anschlussklemmen des genannten 
Erweiterungsmoduls angesteckt und erleichtern den Aufbau und das Verkabeln von ABC-Bremsstrecken 
deutlich. 
 
Die Technik funktioniert mit den ESU-V4-Decodern (wie LokPilot micro V4.0 DCC) und auch anderen 
zuverlässig. Das Auslösen von Funktionen während des Halts am Signal und auch Betriebsgeräusche 
von Sounddecodern bleiben erhalten. 

Hilfreich können die Straßenflicken (7198) auch beim Aus-
bessern der Spur-Z-Verkehrswege sein. Foto: Busch 

Einfache Gestaltungsansprüche bedienen die 24 Edeltannen mit 
Wurzelfüßen (9779). Foto: Busch 
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Der Signaladapter für Switch-Pilot (51809) ermöglicht den Anschluss von Lichtsignalen, bei denen die 
Kathode gekoppelt wird (z. B. Viessmann), an die hauseigenen Decoder. 
 
www.esu.eu 
 
 
+++ Faller +++ 
Wichtigste Neuheit im Spur-Z-Programm ist das Rathaus Quakenbrück (Art.-Nr. 282774), das die 
Lichtschneidetechnik mit den Vorzügen des Digital- und 3D-Drucks vereint. Aufgedruckt werden die 
Gesimse, Ecksteine sowie Fenster- und Türgewände des Hartkartonbausatzes, die mit der weißen 
Fassadefläche des zweistöckigen Verwaltungsbaus kontrastieren. 

 
Mit der Neuheit wird das 200-jährigen 
Bestehen des klassizistischen Rat-
hauses der niedersächsischen Ge-
meinde gewürdigt. Geprägt ist es von 
zweiläufiger Freitreppe, Risalit und 
Zwerchhaus. Vor dem Gebäude steht 
das dreidimensional gedruckte Krie-
gerdenkmal in Form einer Figur auf 
einem Sockel. 
 
Eine der ersten befahrbaren Guss-
eisenbrücken bildet die Brücke Laa-
san (282916) nach. Geprägt ist das 
Bauwerk für Straßenüberführungen 

Das Rathaus Quakenbrück (Art.-Nr. 282774) samt Freitreppe und davorstehendem Kriegerdenkmal ist die wichtigste Neuheit 2018 für 
die Nenngröße Z bei Faller. 

Ein Blickfang ist auch die Gusseisenbrücke Laasan (282916), die den Baustil 
vergangener Zeiten verkörpert. 
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von fünf parallel stehenden Segmentbrücken, die das 
Tragwerk bilden. Geländer und steinerne Widerlager runden 
das Erscheinungsbild ab. 
 
Fündig wurden wir auch im Baumprogramm, obwohl Faller 
selbst die Produkte nur bis herunter zu den Spuren TT oder N 
geeignet sieht. Wir haben uns an maßstäblich umgerechneten 
Höhen orientiert und nennen, was unter diesem Gesichtspunkt 
auch für Nenngröße Z geeignet erscheint: 10 (181531), 25 
(181532) oder 50 sortierte Laubbäume (181533) mit Höhen 
zwischen 35 und 120 mm sowie Mischwälder in gleicher 
Stückzahl (181534 bis 181536), bei denen die Nadelhölzer bis 
zu 150 mm erreichen. 
 
Tannen gleicher Qualität von 50 bis 150 mm Höhe gibt es 
zudem zu 10 (181537), 25 (181538) und 50 Exemplaren 
(181539) abgepackt. Kleinere Bäume von 35 bis 90 mm Höhe 
beinhalten die Zusammenstellungen 25 Mischwaldbäume 
(181540) und 25 Tannen (181541). Als beschneite Exemplare 
sind 18 Wintertannen (181580) mit Längen von 100 bis 140 
mm Höhe zu haben. 

  
In der Premium-Serie sind drei (181170; 70 – 135 mm) oder jeweils fünf sortierte Laubbäume (181171; 
70 – 100 mm / 181172; 50 - 55 mm) unter den Neuerscheinungen. Bei der letztgenannten sind zwei 
Exemplare sogar weiß oder rosa blühend umgesetzt worden. 

Großer Servo mit JR-Stecker (180727) und Zubehör. 
Foto: Faller 

Die 50 sortierten Laubbäume (181533) haben eine Höhe zwischen 35 und 120 mm, womit sie auch die Vegetation auf einer Spur-Z-
Anlage nachbilden können. Foto: Faller 
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Auch das Gestaltungsmaterial bringt neue Farben oder dringend erforderliches Material zurück ins 
Programm: Blätterfoliage in den Farben Hellgrün (181615), Dunkelgrün (181616), mehrfarbig ((181617) 
sowie Sommergrün (1818618), einkürzbaren Schilf (171015) in Borstenform, 8 mm langes Gras in einer 
Viererzusammenstellung (170769) und 6 mm lange Grasbüschel hell (171395) und dunkel (171396), aber 
dies auch als Grasstreifen (171397 & 171398). 
 
Verschiedene Anwendungsweisen finden das Belaubungsmaterial „Sommer-Mix“ (181388) und „Herbst-
Mix“ (181389) in jeweils fünf Farben, das Streumaterial Kohle (170301) und beigefarbener Kies (170302). 
Für Gestein und Feldwege hat Faller weiteres Streumaterial „Bruchsteine, granit“ (170303), „Flussteine, 
beige“ (170304) und „Feldweg/Bankett“ (170305) zusammengestellt. 
 
Moderne Antriebsweisen bedient jetzt zusätzlich ein großer Servo (180727), während es die LED-
Beleuchtungssockel mit größerem Abstrahlwinkel jetzt warmweiß (180667) und kaltweiß (180668) im 
Sortiment gibt. 
 
Angeboten werden noch ein großer (170546) und ein kleiner Dioramensockel (170547) mit den 
Außenmaßen 408 x 290 x 54 mm bzw. 273 x 200 x 54 mm. Das Werkzeugangebot wird mit 6 
Modellierspateln (170545), (stumpfen) Dosiernadeln in fünf Größen (170530), fünf Kunststoff-Pipetten 
(170531) und einem Schleifblock (170532) bedient. 
 
Zum Bastelmesser mit 20 Klingen und weichem Griff (170540) gibt es Ersatz und Erweiterung durch 
Wechselklingen in Form von geraden (170541) und gebogenen Skalpellen (170542) sowie Sägen 
(170543) und Feinsägen (170544). Jeweils fünf Stück sind darin verpackt. Die passende Schneidematte 
(170513) hat das Format DIN A6. 
 
 www.faller.de 

So einfach stellt sich Heki den Einsatz seiner neuen Landschaftsbau-Folie „Form’it“ (hier Art.-Nr. 3512) vor:  Zerknüllen, 
Auseinanderziehen, bei Bedarf willkürlich häufig wiederholen und auf ein Spantengerüst auflegen, mit Heißkleber fixieren – fertig! 
Foto: Heki 
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+++ Gabor Modelle +++ 
Die Ideen gehen diesem Anbieter wohl nicht aus, doch die Lieferfähigkeit bleibt das große Thema aus 
Sicht der Kunden. Neue Modelle oder Muster wurden in Nürnberg nicht gezeigt, aber einen vollständigen 
Überblick über die Pläne gibt der Ordner „In Vorbereitung“ unter dem Reiter für die Spur-Z-Modelle. 
 
www.gabor-modellbau.de 
 
 
+++ GamesOnTrack +++ 
Die Ultraschall-Sender dieses Anbieters konnten auf 5 x 5 mm verkleinert werden und rücken damit 
erstaunlich nah auch an unsere Bedürfnisse heran. Sie bieten immerhin eine Ortungseichweite von bis 
zu fünf Metern. 
 
www.gamesontrack.de 
www.gamesontrack.com 
 
 
+++ Hack Brücken +++ 
Alte Brückenmodelle teilweise wieder aufgelegt, nachproduziert. Neue Konstruktionen aber nicht mehr 
auf bloßes Interesse ohne konkrete Bestellungen. 
 
www.hack-bruecken.de 
 
 
+++ Harder & Steenbeck +++ 
Der Spritzapparatehersteller aus Norderstedt bietet eine Option für Individualisten, sich nach eigenen 
Wünschen das Spritzwerkzeug zusammenzustellen und in dieser Konfiguration sowie den gewählten 
Farben fertigen zu lassen. 3.648 Kombinationsmöglichkeiten ergeben sich daraus, was auch den größten 
Spezialisten überzeugen dürfte. 
 
www.harder-airbrush.de 
www.build-an.airbrush.de 
 
 
+++ Heki +++ 
Ganz so innovativ wie der Hersteller sehen wir die neue 
Landschaftsbau-Folie „Form’it“, die unbedruckt (Art.-Nr. 3510) oder 
in den Gestaltungen „Sandstein“ (3511) und Granit (3512) zur 
Auswahl stehen, nicht. Die damit angeregte Art der 
Gesteinsnachbildung hat das Atelier Dietrich (siehe Kleinserienteil) 
schon vor einigen Jahren als „Knitterfelsen“ vorgestellt und etabliert. 
Es folgten Woodland Scenics und letztes Jahr Noch mit 
vergleichbaren Neuheiten. 
 
Wesentliches Merkmal dieser Gestaltungsalternative ist eine 
Aluminiumfolie, die einseitig mit einer Textilschicht versehen ist, um 
Farben oder Aufträge, wie etwa aus Gips, aufnehmen zu können. 
Für die vorbildnahe Felsform sorgen die Strukturen der Folie, die 
(mehrmals) verknittert und wieder auseinandergezogen wird. Sie 
bedarf eines Stützgerüsts aus Spanten und mindestens einer 
abschließenden Farbgestaltung mit deckenden und lasierenden 
Tönen. 
 

4,5 mm lange Grasfasern wurden zu je 50 g in 
verschiedenen reinen Farbtönen konfektio-
niert, hier Hellgrün (33501; oben) und Dunkel-
grün (33502; unten). Fotos: Heki 
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Je 50 g Grasfasern mit einer Länge von 4,5 mm in den Tönen Hellgrün (33501), Dunkelgrün (33502), 
Herbst (33503) und Olive (33504) ergänzen das Sortiment. Die neuen Steinschotter haben Körnungen 
von 0,1 bis 0,6 (fein), 0,5 bis 1 (mittel) und 1 bis 2 mm (grob) und eignen sich im Maßstab 1:220 daher 
überwiegend für Einsatzzwecke abseits der Schwellen, beispielsweise in Flussbetten von Gebirgsbächen. 
 
Zur Wahl stehen die Mischungen sandfarben (33100 / -110 / -120), rotbraun (33101 / -111 / -121), 
erdfarben (33102 / -112 / -122), grau (33103 / -113 / 123) und schwarz (33104 / - 114 / -124). 
 
www.heki-kittler.de 
 
 
+++ Herpa +++ 
Hauptneuheit 2018 ist der Airbus A350-1000 mit sechsrädrigem Hauptfahrwerk, der kurz vor der 
Jahresmitte als Formneuheit ausgeliefert werden soll. Die erste Ausführung dieser gestreckten Version 
trägt die Kennung F-WMIL und die Werksfarben des Herstellers (Art.-Nr. 559171). Aufgrund seiner 
Modelllänge von über 35 cm dürfte er aber die verfügbaren Flächen vieler Anlagen sprengen und allenfalls 
als startende Maschine darüber schweben. 
 
Angekündigt und als Muster gezeigt wurden auch Cateringfahrzeuge für den Airbus A380, die auch 
dessen Oberdeck versorgen können. Für die Spurweite Z erscheinen sie eventuell als Basisfahrzeuge für 
eigene LKW-Konstruktionen interessant, darunter eventuell fahrfähige Modelle für das Z-Car-System der 
KK Produkcja. 
 
Das zuvor genannte Größenproblem trifft auch die Norwegian Boeing 787-9 Dreamliner „Babe Ruth“ 
(559140) und die Tupolev Desing Bureau Tupolev TU-144S (559126), die als erstes Versuchs- und 
Vorführflugzeug nahezu den Produktionsstandard aufwies. 

 
Eine frühere Epoche bedient die Austrian Airlines Vickers Viscount 800 „Anton Bruckner“ (559065). Bei 
der ebenfalls in Österreich registrierten Eurowings Europe Airbus A320 „Eurowings Holidays“ (559157) 
und der Swiss International Air Lines Bombardier CS300 „Swiss Romandy / Fichtre“ (559133) kommen 
hingegen Liebhaber der zeitgenössischen Luftfahrt zum Zuge. 
 

Aufwändig gestaltet zeigt sich die Bombardier CS300 „Swiss Romandy / Fichtre“ der zum Lufthansa-Kontern gehörenden Swiss 
International Air Lines (Art.-Nr. 559133). An ihr geht sicher kein Blick vorbei. Foto: Herpa 
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Für die militärischen Vorbilder sorgt die Luftwaffe Transall C-160 „50th Anniversary“ des LTG 61 (559201) 
in Sonderbemalung für Farben. Nicht aufgeführt haben wir wieder Flugzeuge, deren Vorbilder nicht in 
Europa anzutreffen sind oder waren. 

 
Im Segment der Snap-Fit-Modelle wurden mit der Boeing 777-200 (611640), Airbus A319 (611657) und 
Airbus A320-200 (611664) drei Flugzeuge der russischen Chartergesellschaft VIM angekündigt. Dazu 
gesellt sich noch der Airbus A320 „Last Flight“ der Airberlin (611923), der mit Insolvenz und Ende der 
zuvor zweitgrößten deutschen Fluggesellschaft traurige Berühmtheit erlangt hat.  
 
In Aussicht gestellt hat Herpa zudem Modelle der Boeing 777-8 und 777-9 und weitere Bomber (ohne 
Nennen der Vorbilder) für das laufende Jahr. 
 
www.herpa.de 
 
 
+++ Lenz Elektronik +++ 
Zum im letzten Jahr angekündigten Handregler LH101 (siehe Trainini® 2/2017, Seite 20) bietet Lenz 
Elektronik nun ein attraktives Tauschangebot für dessen Vorgänger. Nach 25 Jahren wird auch die 
Zentralen-Verstärker-Kombination überarbeitet und als LZV200 neu ins Rennen geschickt. 
 
Software-Aktualisierungen lassen sich dann daheim per USB-Stift einspielen und bis zu 2.048 
Magnetartikel ansprechen. Steuerbar werden 9.999 Lokomotiven mit bis zu 29 Funktionen, die Adresse 
0 ist für analoge Modelle vorgesehen. Das neue Produkt hat auch eine Schnittstelle für den heimischen 
Rechner sowie einen Railcom-Detektor und kann CV-Register während des Betriebs auslesen. Spannung 
und Maximalstrom sind einstellbar. 
 
Als neuer Decoder für die kleinen Spuren wurde der „Silver mini+ V2“ vorgestellt. In seiner Ausführung 
mit Kabel (Art.-Nr. 10310-03) findet er sicher auch Einsatzmöglichkeiten in der Nenngröße Z. An 
zusätzlichen Optionen gegenüber seinem Vorgänger wurden folgende Merkmale genannt: 
 

• Höchstgeschwindigkeit für Vorwärts- und Rückwärtsfahrt getrennt einstellbar (interessant für 
Modelle von Schlepptenderdampflokomotiven)  

• Höchstgeschwindigkeit auch für den Rangiergang separat einstellbar 
• Betriebsstundenzähler für das Ermitteln der Wartungsintervalle 

 
www.digital-plus.de 
 
 

Unter den im Flug nachgebildeten Snap-Fit-Modellen ist der Airbus A320 „Last Flight“ der Airberlin (611923) besonders zu erwähnen, 
der leider traurige Berühmtheit erlangt hat. Foto: Herpa 



Trainini® 
Praxismagazin für Spurweite Z 
 

Februar 2018 Seite 38 www.trainini.de 

+++ Lux-Modellbau  +++ 
Die im letzten Jahr angekündigte „Staubhexe“ soll voraussichtlich zum Herbst 2018 fertig werden und 
dann zur Auslieferung kommen. Neue Produkte mit Relevanz für die Spurweite Z wurden in Nürnberg 
nicht vorgestellt.  
 
www.lux-modellbau.de 
 
 
+++ Märklin +++ 
Das 25-jährige Bestehen feiert 
2018 der Märklin-Insider-Club. 
Diesem Jubiläum ist daher auch 
das Messegeschenk gewidmet, 
das die Händler erhielten, die 
die Spielwarenmesse besuch-
ten und bei Märklin bestellten. 
 
Es handelt sich um einen Alt-
baukesselwagen mit Bremser-
bühne (Art.-Nr. 80128) in einer 
des Anlasses würdigen Gestal-
tung, die zudem sehr anspre-
chend wirkt. 
 
Für 25 Jahre erreichte Club-
Mitgliedschaft sind damit folge-
richtig auch neue Produkte auf-
zulegen, die Kunden bei Errei-
chen dieser Marke bestellen 
können. 

Sehr ansprechend wirkt das diesjährige Händler-Messegeschenk in Form eines 
Altbaukesselwagens mit Jubiläumsgestaltung für den Märklin-Insider-Club (Art.-Nr. 80128).

Die stahlblaue Lackierung trägt die Baureihe 01 nur als Sondermodell für den Insider-Club zum 25-jährigen Jubiläum. Foto: Märklin 
























































































